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Th e m e n

Themen,
die uns betreffen …

Bürgermeister Franz Aschauer

informiert über aktuelle Fragen

Freibad/Kabinen

Verwirrung herrschte im Gemeinderat

über die zunächst als vergessen schei-

nende Anschaffung der Kabinen und

Kästchen. 

Tatsächlich war in einer Kostenaufstel-

lung des Architekten die Rubrik „Kabi-

nen“ leer, was den Schluss zuließ,

dass die entsprechende Summe nicht

vorgesehen war. Nach gründlichem

Studium der Kostenaufstellung stellte

sich nach Rücksprache mit dem Ar-

chitekten heraus, dass die Kostensum-

me für die Kabinen in anderen Berei-

chen enthalten war. Dass jedoch die

vom Gemeinderat genehmigten zu-

sätzlichen Kosten unvermeidbar wa-

ren, liegt daran, dass wegen der Hoch-

wassergefahr im Bereich des Freiba-

des Kabinen und Kästchen aus Alumi-

nium bestellt werden mussten. In den

zusätzlichen Kosten sind allerdings

auch Mehrkosten in anderen Berei-

chen enthalten, wobei vor allem die

Bauarbeiten im schlechten Unter-

grund des Geländes ins Gewicht gefal-

len sind.

Viele Bürger haben mich gefragt, wa-

rum das neue Bad nur „Freibad“ und

in Anbetracht der Nähe zur histori-

schen „Tassilo-Quelle“ nicht auch der

Name „Tassilo“ einbezogen wurde.

zeichnet funktionierenden Organisa-

tionen hat. Ich danke den Verantwort-

lichen und vor allem den freiwilligen

Helfern für ihre zusätzliche Arbeit,

die sie neben ihren Alltagsaufgaben

im Dienst der Bevölkerung auf sich

genommen haben.

Schilderwald

Das reichhaltige und wegen der un-

terschiedlichen Gestaltung besonders

für sehbehinderte Personen nicht im-

mer leicht zu lesende Wirrwar von

unterschiedlichen Schildern ist uns

ein wesentliches Anliegen für die

nächste Zeit. Es gibt viele Schilder, die

nicht mehr aktuell sind, andere sind

ausgebleicht oder vom Rost befallen

und etliche sind besonders vom Auto

aus kaum zu lesen.

Wir sind bemüht, diese Probleme zu

lösen, zu denen nicht nur die Stand-

orte, sondern auch die Gestaltung der

Schilder gehören, die letztlich in ers-

ter Linie lesbar sein und dem Suchen-

den klare Hinweise geben sollen.

Nicht zuletzt sind die hohen Kosten

zu berücksichtigen, die mit der Neu-

gestaltung der Schilder in unserer

Stadt anfallen werden.

Wir haben uns nach längeren Überle-

gungen deshalb auf den Namen „Frei-

bad“ geeinigt, weil dadurch die Suche

im Telefonbuch und auch das Auffin-

den des Bades durch auswärtige Besu-

cher leichter ist. 

„Knoten Hilgergrund“  

Der Umbau des Knotens Hilger-

grund“ wird nach den ersten Kosten-

aufstellungen rund eine Million Euro

kosten. Darin sind dann die Zufahrt

zur neuen Post-Basis und zum Alt-

stoffsammelzentrum und die Aus-

fahrten von den Wohnhäusern „Am

Hilgergrund“ und der „Heinrichsied-

lung“ sowie eine neue Brücke und

sämtliche Leitungen und Abwasserab-

leitungen enthalten. Vom Land wer-

den nur der Radweg, die Abbiegespu-

ren und die Bus-Buchten gefördert,

sodass die wesentlichen Teile der Um-

bauten, deren Finanzierung noch be-

schlossen werden muss, auf die Stadt

entfallen. 

„Blaulichttag“

Die gemeinsame Präsentation von

Rotem Kreuz, der Feuerwehr und der

Polizei hat auch heuer wieder viele

Zuseher angelockt. Ich sehe darin das

große Interesse, das die Bevölkerung

an diese drei wichtigen und ausge-
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Bad Haller Jodsole-
Augenbesprühung hilft nachweislich

von Dr. Sirid Griebenow & Dr. Walter Loos

Einen wichtigen Ge-
sichtspunkt für die

Funktionstüchtigkeit des
Tränenfilms stellt die anti-
oxidative Kapazität als Maß
für den Schutz vor der dem
Angriff freier Radikale dar.
Die Zunahme des ACW
(wasserlösliche antioxidati-
ve Kapazität) durch Augen-
Iodid-Iontophorese geht
Hand in Hand mit der Ab-
nahme der subjektiven Be-
schwerden.

Mit den jetzigen Untersu-
chungen wurde die Frage
beantwortet, ob auch die
Augenbesprühung mit Iod-
sole den ACW-Wert erhö-
hen kann.

Um gleichzeitig zu unter-
suchen, ob eine Inhalation
mit Jodsole-Einfluss auf
den ACW-Wert der Tränen

hat, trug die Hälfte der Teil-

nehmer während der thera-

peutischen Behandlung

eine wasserdichte Brille.

Teilgenommen hatten 30

freiwillige Probanden (19

Frauen, 11 Männer) vorwie-

gend aus Bad Hall und

Umgebung, die sich insge-

samt 18 Iodsole-Augenbe-

sprühungen mit einer Dau-

er von 15 min unterzogen.

Gemessen wurden die anti-

oxidative Kapazität der ab-

genommenen Tränenflüs-

sigkeit zu Beginn, nach 6

und nach 18 Behandlungen

sowie die Harniodausschei-

dung zu Beginn und am

Ende der Studie. Mittels

Fragebogen wurden die

subjektiven Beschwerden

erhoben.

Die Messungen zeigten:

1. Zunahme des ACW-Wer-

tes (signifikant) durch

die Jodsole-Besprühung

2. Zunahme des ACW-Wer-

tes  bei reiner Inhalation

in geringerem Ausmaß

3. Zunahme des ACW-Wer-

tes bereits  nach 6 Be-

handlungen

4. Jodausscheidung in bei-

den Gruppen erhöht, be-

weist eine höhere Jodauf-

nahme

5. sehr deutliche Abnahme

der Augenbeschwerden

in der Gruppe ohne Bril-

le 

6. die Inhalation wurde als

sehr angenehm für die

Luftwege beschrieben

Als Ergänzung zu diesen

Untersuchungen werden

im Oktober nochmals die

Tränenflüssigkeiten aller

Probanden der Gruppe

ohne Brille gemessen, um

den Effekt der Nachhaltig-

keit zu dokumentieren.

Leiden Sie an brennenden,

juckenden, empfindlichen,

tränenden Augen, Trocken-

heits- oder Druckgefühlen,

schneller Ermüdbarkeit,

Lid randentzündung oder

-rötung, Fremdkörperge-

fühlen oder Schmerzen im

Auge?  Die Therapie der

Bad Haller Jodsole-Augen-

besprühung hilft, diese Lei-

den zu lindern, teilweise zu

eliminieren und dabei den

antioxidativen Status der

Tränenflüssigkeit zu ver-

bessern.

Stammgäste-Ehrung
am dienstag, dem 20. Mai

Bronzene Treuenadel

Stefanie Jirsa 11. Aufenthalt
Wien Tassilo Kurheim

Ing. Alois Lorbeck 12. Aufenthalt
Graz Tassilo Hotel

Helmut Salveter 13. Aufenthalt
Bad Ischl Parkhotel „Zur Klause”

Karl Stöbich 13. Aufenthalt
Linz Tassilo Kurheim

Siberne Treuenadel

Eleonore Höninger 20. Aufenthalt
Linz Parkhotel „Zur Klause”

Maria Husar 20. Aufenthalt
Baden Tassilo Kurheim

Goldene Treuenadel

Hermine Drlicek 30. Aufenthalt
Wien Parkhotel „Zur Klause”

Wilhelm Iser 30. Aufenthalt
Parbosdorf Parkhotel „Zur Klause”

Herta Salveter 33. Aufenthalt
Bad Ischl Parkhotel „Zur Klause”
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International bekannter Musiker in Bad Hall
Auch heuer ist es wieder
gelungen, den Gitarren-Vir-
tuosen Eric Spitzer-Marlyn
nach Bad Hall zu holen.
Der international bekannte
Musiker und Komponist
(Filmmusik für Werner
Herzog) freut sich schon
auf seinen Auftritt im Kur-
park.

Lisa Stern & Eric Spitzer-
Marlyn unterstützt von
Kathrin Hafner und Nata-
scha Metschin laden ein zu
ausgiebigem  „rubato“ = in-
ne halten, und begeben sich
auf eine musikalische Reise

gegen die Zeit  „Against the
time“. Der unverwechselba-
re Klang der beiden Musi-
ker vereint World Music,
Folk, Pop, Altbekanntes
und Zeitgenössisches. Vir-
tuose Fingerfertigkeit an
der Akustikgitarre und
außergewöhnliche Stim-
men in harmonischer Voll-
endung. 

Nach ihrem großen Erfolg
vom Vorjahr konzertieren
Lisa Stern und Eric Spitzer-
Marlyn am 12. Juli um
16:00 Uhr wieder in Bad
Hall.

Der Kurpark ist wieder autofrei
Nachdem in letzter Zeit der
Bad Haller Kurpark im
Kernbereich vor dem Pavil-
lon zu einer stark frequen-
tierten Straße wurde, konn-
ten wir mit Hilfe des Euro-
thermen Resort Bad Hall
nun Abhilfe schaffen. Die
Gefahr für unsere Gäste
und die Bad Haller Bürger

war zu groß, um dies
weiterhin zuzulassen. Ein
besonderer Dank gilt hier
Direktor Gabriela Hame-
dinger, sie hat die dafür
notwendigen Maßnahmen
rasch und unbürokratisch
gesetzt. Nun ist der Spa-
ziergang im Bad Haller
Kurpark wieder autofrei! Foto: Schreglmann

Leserbrief
Meine offizielle Stellung -
nahme:

„Das Bad Haller Radwege-
netz ist ein in Österreich ein-
zigartiges System, das sowohl
den Touristen aber auch den
Einheimischen ein themenbe-
zogenes Raderlebnis bietet.
Neben der lückenlosen Be-
schilderung gibt es einen um-
fangreichen Folder inklusive
Karte und große Übersichts-
tafeln in den Gemeinden des

Kurbezirkes.  Mit Hilfe dieser
Informationen können sich
die Radfahrer im Vorfeld eine
entsprechende Route auswäh-
len und diese ohne Ortskennt-
nisse auch leicht befahren.

Ganz bewusst wurde die
traditionelle Gestaltung der
Radwege, die üblicherweise
eine Reihung von Ortsnamen
beinhaltet, in ein modernes
System umgewandelt. Zwei-
felsfrei ist es besser den Rad-

fahrer auf die Route „Wall-

fahrt” zu schicken, als nach

Adlwang und wieder retour.

Im Vergleich zu den alten

Schildern sind die derzeit ver-

wendeten deutlich größer und

damit auch besser zu sehen.

Außerdem wurden die Schil-

der mit Zusatzinformation

wie z.B. Kilometerangaben

bis zum nächsten Ort ausge-

stattet.

Die umfangreiche Beschrei-
bung im Radwege-Folder mit
allen wichtigen Infos ermög-
licht einen genauen Überblick
und erleichtert die Auswahl
einer geeigneten Route. Die
thematische und farbliche
Untergliederung in drei The-
menbereiche (Fitness, Kultur
und Sport) erleichtert auch
die Orientierung während der
Tour”.

Johann Hager 
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Was heißt jetzt wie?
Nachdem der Name „Tassilo” aus dem Kurgeschehen ver-
schwunden ist, haben im Rahmen der völligen Neugestal-
tung der Kureinrichtungen deren Häuser neue Namen er-
halten. Um unseren Lesern den Übergang zu erleichtern,
haben wir die neuen Bezeichnungen und ihren Inhalt zu-
sammengefasst:

Therme Mediterrana (Tassilo-Therme):
– Neue Relax-Therme in südländischem Stil

– Neue Wasserflächen im Innen- und Außenbereich, neue
Kinderbereiche innen und außen, Erweiterung der
Sauna  welt „Relaxium”, neue Thermengastronomie, ins-
gesamt 655 m2 Wasserfläche.

– Fertigstellung Ende November 2008.

Physikarium (Paracelsus-Institut):
– Gesundheitskompetenzzentrum für die Bereiche Augen

und Herzkreislauf. Natürliches Heilmittel „Jodquelle”.

Kurhotel Vitana (Landeskurheim):
– Das zum Kurhotel ausgebaute ehemalige Kurheim ver-

fügt über 149 Zimmer mit 175 Betten, dem neuen Physi-
karium und neuen Restaurants.

Hotel Miraverde**** (Tassilo-Kurhotel):
– Vollständige Neugestaltung der insgesamt 70 Zimmer

und 121 Betten

– Neue Restaurants, neue Relax- & Therapiebereiche, sowie
drei neue Seminarräume auf 120 m2, traumhafte Parkan-
lage.

Schilderwald

Stadt, Tourismuskommission und EurothermenResort 
planen einheitliche Tafeln, was jedoch noch Zeit und vor
allem viel Geld kosten wird.

Während die alten Hinweisschilder meist erneuerungsbe-
dürftig sind, sind die neuen Schilder mitunter schwierig
zu lesen. Fotos: Schreglmann
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Von der „Schwimmsc
„Die Bad Haller sind teure
Freunde des Landes“ mein-
te Landeshauptmann Dr.
Josef Pühringer anlässlich
der Eröffnung des von
Grund auf renovierten frü-
heren „Parkbades unter
Bäumen“, das sich nun-
mehr bescheiden „Freibad“
nennt.

Rund 2,9 Millionen Euro
kostet die neue Freizeitan-
lage, die derzeit das mo -
dern ste Freibad Oberöster-
reichs ist. 950 Quadratme-
ter Wasserfläche stehen zur
Verfügung,  eine 48 Meter
lange Großwasserrutsche
und ein Sprungturm er-
freuen die Kinder, 2 Beach-
volleyballplätze stehen
ebenso wie ein 100 Qua-
dratmeter überdachter

Spielbereich zur Verfü-
gung. Eine Buffetterrasse
mit 130 Quadratmetern bie-
tet Platz für Durstige und
Hungrige.

Erstmalig in einem Freibad
bietet ein Spielbach Ab-
wechslung für die Kleinen.

Rund 2  Millionen Euro
wird das Land Oberöster-
reich in Jahresraten zur
Verfügung stellen, wofür
die Stadt bereits ein Darle-
hen von 2 Millionen Euro
als Zwischenfinanzierung
aufgenommen hat. Die
Nachbargemeinde Pfarrkir-
chen, auf deren Areal das
Bad liegt,  kommt mit
108.000 Euro Anteil an
den Baukosten vergleichs-
weise günstig weg, der Rest

verbleibt der Stadt Bad
Hall.

Das neue Freibad,  das un-
mittelbar neben der seit
dem Jahr 777 urkundlich
erwähnten „Tassilo-Quelle“
liegt, jedoch leider nicht de-
ren Namen trägt wird im
kommenden Jahr sein 150-
Jahr-Jubiläum feiern.

In das damalige Holzbeck -
en wurde das Wasser des in
unmittelbarer Nähe vorbei-
fließenden Sulzbaches ge-
leitet, wobei die gewiegten
Badegäste darauf achteten,
dass sie an Tagen ins Was-
ser stiegen, an denen keine
Pferde im Sulzbach gewa-
schen wurden.

Ältere Bad Haller erinnern
sich daran, dass bis 1938

das „Herren“- vom „Da-
menbecken“  durch eine
Holzwand getrennt war, de-
ren Astlöcher beliebte Aus-
blicke ins Nebenbecken bo-
ten. 

Im Jahr 1945 besetzten die
Amerikaner das Bad, in
dem es zu wilden Partys
kam, bei denen sogar nack -
te GI’s auf Pferden zur
Freude der Weiblichkeit in
das Bad einritten. 

In der darauf folgenden
Nachkriegszeit wurde das
Freibad, das noch lange den
Namen „Schwimmschule“
trug, in Etappen ausgebaut
und erweitert, ehe die Ge-
neralsanierung der Kur-
stadt ein modernes Freibad
erhielt.

Der Anfang vor 80 Jahren

Foto: Archiv BHK
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chule” zum „Freibad”

Prominenz im Sonnenschein am Eröffnungstag, dem 24. Mai 2008.

Die Bürgermeister Plaimer und Aschauer im Doppelpack. „Wasser marsch” mit Landeshauptmann Pühringer und
Landtags-Vizepräsidentin Weichsler.

Hans Bauernfeind: „Ich erinnere mich noch gut an die
Trennwand zwischen dem Herren- und dem Damenbeck -
en, die es bis 1938 gab”.

Bürgermeister a.D. Hans Grasl: „Ich bin froh darüber, dass
Bad Hall ein modernes Freibad hat”. Foto: Schreglmann
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Seit 25 Jahren sind die Operettenfestspiele in Bad Hall ein fixer und vor allem überaus erfolgreicher Be-
standteil des Kulturgeschehens in Bad Hall. Ausverkaufte Häuser  sind zur Selbstverständlichkeit geworden,
wofür der hohe künstlerische Standard unter der Leitung von Prof. Wilhelm Schupp die Basis ist.

Da die Premiere der Erfolgsoperette „Im Weissen Rössl“ nach dem Redaktionsschluss dieser Ausgabe statt-
fand, möchten wir unseren Lesern mit einem Bilderbogen Appetit auf einen Besuch im Stadttheater machen,
wobei allerdings Eile nottut, denn der Ansturm auf die Karten ist gewaltig.

Von links: Christian Tomsits, Ulrike Steinsky, Wilhelm
Schupp, Klaus Ofczarek, Anika Liljenroth, Eugen Ames-
mann.

Fritz Goblirsch, Verena Te Best, Jan Reimitz Fotos: Schreglmann

„Sperrstund’ is” …
Am 31. Juli schließt der traditionsreiche „Gasthof Mitter“
sein Tor für immer. Eine Bank wird in die Räume einzie-
hen. Damit verschwindet vom Bad Haller Hauptplatz das
letzte gutbürgerliche Gasthaus, in dem viele Vereine und
gesellige Runden ihr langjähriges Stammlokal hatten. Man
ging schon immer „zum Mitter“. Der Abschied vom Eltern-
haus wird Roland Mitter und seiner Familie schwer fallen.

In unserer nächsten Ausgabe erinnern wir an das Haus
Mitter. Foto: Schreglmann
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Erfolgreicher „Blaulichttag”
Der traditionelle  „Blau-

lichttag“, die gemein-
same Präsentation von Ret-
tung, Feuerwehr und Poli-
zei lockte auch heuer wie-
der zahlreiche Zuschauer
auf den „Karl-Wögerer-
Platz“, wo neben den Infor-
mationsständen der Insti-
tutionen auch Vorführun-
gen zu sehen waren. Neben
einer Bergrettungsvorfüh-

rung hatten die Kinder Ge-

legenheit sich mit dem Seil

in die schwindelnde Höhe

der Drehleiter emporzie-

hen zu lassen. 

Die Polizei konnte sich

über lebhaftes Interesse der

vorwiegend männlichen

Besucher beim Alkomat

freuen. Das Rote Kreuz

wartete nicht nur mit der

Ausstellung der Fahrzeuge

und einer Blutdruckmes-

sung, sondern auch mit ei-

ner schmackhaften Bewir-

tung auf.

Ein brennendes Auto, das

mit Gefahrengütern bela-

den war und dessen Fahre-

rin verletzt  war bot der

Feuerwehr Gelegenheit,

ihre Einsatzbereitschaft

und das dazu gehörende
Gerät den vielen Zuschau-
ern vor Augen zu führen.

Was jedoch die Zuschauer
nicht zu sehen bekamen,
war die lange und mühsa-
me Arbeit  beim Aufbau
und dem Abbau der Geräte,
die viele Stunden der Frei-
zeit der Rettungs- und Feu-
erwehrleute in Anspruch
nahmen.

Das Rote Kreuz kümmerte sich um den Blutdruck der Be-
sucher.

Bergung einer Verletzten. Fotos: Schreglmann

Geistlicher Beistand durch „PAWÜ”.

Reger Andrang beim „Alkomaten”.

Maria Maier – 100 Jahre

100 Jahre wurde die frühere Wirtin des legendären  Mühl-
gruber Bräustüberls, Maria Maier, am 13. Juni im Caritas-
Seniorenheim Schloss Hall. Nach den Glückwünschen der
Hausbewohner und der Familie am Vortag besuchte Altlan-
deshauptmann Dr. Josef Ratzenböck die rüstige Jubilarin
und gratulierte namens des Seniorenbundes ebenso wie
der Bad Haller Bürgermeister Franz Aschauer und die
Heimleiterin Roswitha Hinterleitner. Foto: Schreglmann 



Seite 12 BAD HALLER KURIER – JUNI 2008

U n s e r e  Sta d t

Neuwahlen beim
Zivilinvalidenverband

Am 7. Juli fand die Jah-
reshauptversammlung

der Ortsgruppe Bad Hall
des Oberösterreichischen
Zivilinvalidenverbandes
statt.

Die Vorsitzende Lore Deck -
er brachte einen ausführ-
lichen Bericht über die
zahlreichen Aktivitäten der
vergangenen vier Jahre und
sie dankte den Gemeinden
Bad Hall, Rohr, Pfarrkir-
chen, Adlwang und Wald-
neukirchen für die finan-
ziellen Zuwendungen,
ohne die die Tätigkeit des
Verbandes kaum möglich
wäre.

Die Kassierin Leopoldine
Bramberger legte die Kas-
sengebarung der vergange-
nen Jahre vor, wobei sie den
Geldinstituten und den Ge-
meinden für die Unterstüt-
zungen dankte.

Nach der einstimmigen

Entlastung  des bisherigen

Vorstandes folgte die Neu-

wahl, die von der Bezirks-

vorsitzenden des Verban-

des, Erika Strutzenberger

geleitet wurde. Einstimmig

wurden die folgenden

Funktionäre gewählt:

Ortsvorsitzende:

Hannelore Decker

Ortsvorsitzender-Stellvertr.:

Karl Lettenmayr

Ortsvorsitzender-Stellvertr.:

Ernst Scheidleder

Schriftführer:

Anna Scheidleder

Kassier:

Leopoldine Bramberger

Kassier-Stellvertr.:

Pauline Richard

Kontrolle:

Johann Irnberger

Erfrischung für die Kleinen

Auch heuer wieder durften die Kinder des Pfarrcaritas-Kin-
dergartens und ihre Betreuerinnen des Hortes als kleine
Aufmerksamkeit ein Gratiseis vom CAFE MOSER genieß -
en. Die kleinen Prinzessinen und Prinzen freuten sich
über das Eis und die freundliche Bewirtung. Foto: privat 

Besuch in Ybbsitz

Als Mitglied im Ring der Europäischen Schmiedestätte be-
suchte der Bürgermeister von Bad Hall Franz Aschauer ver-
gangene Woche die Schmiedestadt Ybbsitz in Niederöster-
reich und  den Präsidenten des Ringes Bürgermeister Josef
Hofmacher. Bei diesem Aufenthalt besuchte man auch das
Niederösterreichische Eisenstraßenbüro. 

Oberste Gesprächsebene bei diesem Antrittsbesuch, bei
welchem auch die Geschäftsführerin der NÖ. Eisenstraße
(Kulturland Eisenstraße Ötscherland) Gudrun Streicher,
Kommunalbeirat Wilhelm Bernauer und Kreativdirektor
Hans Peter Holnsteiner anwesend waren, war die Zukunft
der Schmiedeszene in Österreich und die Mitglieder im
„Ring der Europäischen Schmiedestädte“.
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Musik – das fünfte Element
So mancher Leser des

BAD HALLER KU-
RIERs wird sich  gefragt ha-
ben, was in den letzten
Ausgaben die Artikel der
Elemente Feuer – Wasser –
Erde – Luft bedeutet haben.

Der Grund ist relativ ein-
fach: Die Stadtkapelle Bad
Hall veranstaltet am letzten
Juni-Wochenende in Bad
Hall das Bezirksmusikfest
des Bezirkes Steyr anläss-
lich des 50jährigen Be-
standsjubiläums. Dieses
Fest steht unter dem Motto:
Musik – das Fünfte Ele-
ment.

So wie die Menschheit
ohne Feuer, Wasser, Erde
und Luft nicht leben kann,
so kann ein Musiker  nicht
ohne Musik leben.

Den Auftakt stellt das X-
Large-Konzert am 27. Juni
um 20 Uhr am Bad Haller
Hauptplatz dar. Beginnend
mit dem Sternenmarsch
der sechs Kapellen Adl-
wang, Bad Hall, Hilbern,
Pfarrkirchen, Rohr und
Waldneukirchen und an-
schließendem Konzert mit
Feuerwerk. Hier können
Sie auch die Uraufführung
der Auftragskomposition
von der Stadtkapelle Bad
Hall zu diesem Fest miter-
leben.

Am Samstag, 28. Juni stel-
len 20 Kapellen aus dem
Bezirk Steyr ihr Marsch-
Können unter Beweis. Ab
16:20 Uhr wird der Bad
Haller Hauptplatz zur
Show  bühne der Marsch -
wertung. Der Festakt be-

ginnt um 19:30 Uhr im
Kurpark und der darauffol-
gende Festumzug führt alle
zum Festzelt zum ehemali-
gen Landesgartenschau-
platz bei den Jodhügeln.
Dort wartet die Abend-
unterhaltung mit „Pro Soli-
sty“ unter dem Motto „böh -
misch-narrisch-guat“.

Der Ausklang findet am
Sonntag, 29. Juni beim

Festzelt mit der Feldmesse

um 9:30 Uhr und anschlie -

ßendem Frühschoppen mit

dem Musikverein Sieben-

bürger-Vorchdorf statt.

Feiern Sie also gemeinsam

mit der Stadtkapelle Bad

Hall das 50-Jahr-Jubiläum

und erleben Sie ein musi-

kalisches Wochenende in

Bad Hall.

Flieg mit

Zahlreiche Modelle locken viele Interessenten an.

Josef Konrad (li) war ein Mitgestalter der Ausstellung.

Fo
to

s:
 S

ch
re

gl
m

an
n

Zahlreiche Flugzeugin-
teressenten nutzten in

Bad Hall die Gelegenheit zu
fliegen, ohne den Boden zu
verlassen. Das „Forum
Hall“ hatte zur Eröffnung
der Sonderausstellung
„Fliegt mit – die Entwick -
lung des Modellfluges“ ein-
geladen, die gemeinsam mit
dem Modellflugzeug club
Weichstetten erarbeitet wur-
de. 

Die Besucher hatten zu-
nächst Gelegenheit, Flug-
vorführungen im Tassilo-
Park zu bewundern, bei der
eine breite Palette von Mo-
dellen vom einfachsten bis
hin zum Hubschrauber von
ihren Erbauern zu erstaun-
lichen Flugleistungen prä-
sentiert wurden. Die Mehr-
zahl der Modelle sind je-

doch im „Forum Hall“ zu
bewundern, wo  im Ausstel-
lungsraum bis ins kleinste
Detail Modelle zu besichti-
gen sind und die Entste-
hung des Modellfliegens er-
läutert wird.

Im Dachgeschoß sind
gleichfalls Segelflugzeug-
und Motorflugzeugmodelle
zu bewundern.

Die Ausstellung ist jeweils
von Donnerstag bis Sonntag
von 14 bis 18 Uhr geöffnet.

Weitere Flugvorführungen
sind für den 10. August und
21. September von 14 bis 15
Uhr im Park vorgesehen
und am 12. Juli ist im Mu-
seum von 14 bis 18 Uhr eine
offene Werkstätte zu besich-
tigen, in der die Herstellung
der Modelle gezeigt wird.
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Zum Schmunzeln

Bezirksobmann Friedrich
Radner ist aus der Reise des
OÖ. Seniorenbundes im
April 2008 nach Marokko
mit einem „Affen“ heimge-
kehrt.

Die schöne Steiermark und
Leibnitz

Die interessante Reise
führt vom 8. bis 10. Juli in
die Steiermark nach Leib-
nitz, von wo aus Ausflüge
zur Ölmühle „Hartlieb”; in
das Weinmuseum Kitzeck,
die steirische Weinstraße
und zum Schloss Seggau
sowie zur Wallfahrtkirche
von Frauenberg unternom-
men werden. Auch eine Be-

sichtigung mit Führung in
Leibnitz ist geplant.

Sprechtag

Sprechtag am Dienstag, 1.
Juli von 16.00 bis 17.00
Uhr, im Hotel Hallerhof.
SeniorenInnen werden in
wesentlichen Fragen, die
sie betreffen,  beraten.
Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen.

Stammtische als Treffpunk-
te für SeniorenInnen jeden
Freitag, ab 10 Uhr, im Gast-
hof Mitter.

Wallfahrt nach Altötting
und Marktl

Eine  sehr interessante Ta-
gesreise , verbunden mit ei-
ner Wallfahrt, führte am
Dienstag, 27. Mai, vorerst
nach Altötting. Dort erleb-
ten sie die bekannte bayri-
sche Stadt und den be-
rühmten Wallfahrtsort in
einer Führung.

Anschließend besuchten
sie das nahe Marktl, wo
Pfarrer Kaiser zum Ge-
burtshaus von Papst Bene-
dikt XVI begleitete.

Tanzspuren im Theater
Rund 120 Musikschülerinnen der Landesmusikschulen
Bad Hall und Sierning setzten an zwei Tagen in rund 15
Themenbereichen zu Tanz und Bewegung ihre Tanzspuren
auf die Bühne des Bad Haller Stadttheaters. Das Publikum
war begeistert und honorierte die Leistungen mit viel Ap-
plaus. Für die Choreographie und Gesamtleitung war die
Tanzlehrerin Johanna Etl verantwortlich.

Bester Lehrling
Nicole Trauner ist Landes- 

und Bundesmeisterin der Friseure

Nicole Trauner, 18 Jahre,
aus Bad Hall hat beim

Lehrlingswettbewerb der
Friseure in der Welser
Stadthalle erst kürzlich die
meisten Gesamtpunkte er-
reicht, und wurde damit
Landesmeisterin. In der
Kategorie Damen war eine
Hochsteckfrisur für einen
festlichen Anlass mit dem
dazupassenden Abend-Ma-
keup zu gestalten. Bei den
Herren ein Modehaar-
schnitt mit Fönstyling. Die
hübsche Haarspezialistin

räumte auch noch in Bad
Hofgastein den ersten Platz
ab,und ist jetzt auch noch
Bundesmeisterin. Nico-
le Trauner arbeitet im Sa-
lon der Weltmeisterin Gu-
drun Leitner in Haid.

Die Garden (Jugendgarde/Prinzengarde) des Bad Haller
Carnevalclubs waren auch dieses Jahr bei den Landesmei-
sterschaften des österreichischen Show dance-Verbandes in
Linz live dabei.

Am 6. April 2008 gingen beide mit ihrem Gardemarsch im
Linzer Rathaus an den Start.

Die Jugendgarde erreichte den 1. Rang und qualifizierte
sich somit für die österreichischen Meisterschaften in Vor-
arlberg, wo sie den 5. Rang erkämpft haben. Die Prinzen-
garde holte sich den Landesmeistertitel.

Landesmeister im Gardetanz



Jubilare
Die Vertreter der Stadt gratulierten …
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… zur Diamantenen Hochzeit Johann und Elfriede Lichten -
egger …

… und Richard und Anna Wakolbinger.

Goldene Hochzeit feierten Walter und Maria Huemer … … und Michael und Maria Gubesch. Fotos: Gemeinde 3, Schreglmann

Reiselustige Senioren

Am 28. Mai beteiligte sich eine Gruppe Pensionisten, an-
lässlich des Bezirkswandertages in Sierning, an einer Wan-
derung, wofür ein Pokal als Lohn den Tag abrundete.
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Am 7. Mai fand sich

eine Gruppe von Pen-

sionisten des Pensionisten-

verbandes Ortsgruppe Bad

Hall zu einer fröhlichen

Mutter-Vater-Tag-Runde im

Gasthof Lamplhub ein. Bei

Musik und Gedichten, dar-

gebracht von Lore Decker

und Edith Rohatsch, ver-

ging die Zeit wie im Flug.

Eine Woche später ging es

nach Schlosshof,  dem

Prachtbau des Prinzen Eu-

gen, wo eine Führung

durch Schloss und Garten

den Tag zum Erlebnis

machte. 

Am 16. Juni trafen sich die

reiselustigen Pensionisten

zu einer Fahrt nach St. Gil-

gen am Wolfgangsee, wo

das Heimatmuseum am

Besuchsprogramm stand.
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Feuerwehr Adlwang feierte „40 Jahre Feuer wehr jugend”
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Zu einem großen Fest wurde das Jubiläum „40 Jahre Feuer -
wehrjugend”. Foto: Feuerwehr

40 Jahre Feuerwehrjugend
in Adlwang – „Ein starkes
Stück Freizeit!” – gibt
Grund zu feiern. Dies er-
folgte am Samstag, 3. Mai.
Den Beginn machte die
Florianimesse, die von der
Katholischen Jugend gestal-
tet wurde. Danach ging es
zum Festakt in die Bürger-
halle Adlwang. Unter den
Augen der Feuerwehrmän-
ner mit ihren Frauen und
den ehemaligen Mitglie-
dern der Feuerwehrjugend
sowie der aktuellen Jugend-
gruppe mit den Eltern und
den Ehrengästen präsen-
tierte Kommandant Engel-
bert Wolfschwenger Auszü-
ge aus der Chronik, die von
Reinhard Niederkrotten -
thaller erstellt wurde. 

In der Chronik zeigt sich
die Entwicklung der Ju-
gendgruppe von 1968 bis
heute. Zahlreiche Bilder
und ein interessantes Inter-
view mit den aktiven Kame-
raden der 1. Jugendgruppe
von 1968, Gaißberger Josef
und Höllhuber Leopold
sind enthalten. Insgesamt
wurden seit der Gründung
130 Jungfeuerwehrmänner
in Adlwang ausgebildet.
Hubert Zeilinger wurde
mit der Bezirksverdienst-
medaille für 10 Jahre Arbeit
im Kommando ausgezeich-
net. Weiter wurde noch die
Jugendgruppe mit den Wis-
senstestabzeichen der Stufe
Gold, Silber und Bronze
ausgezeichnet. Im Verlauf
des Abends präsentierten

die Jungfeuerwehrmänner,
wie es bei der Feuerwache
am Bezirksjugendlager zu-
geht und sie zeigten unter-
haltsame Auszüge aus den
Protokollbüchern der Feu-
erwehr. Ein weiteres Jubi-

läum feierte  Johann Acha-
thaler. Er ist seit 1983 Ju-
gendbetreuer bei der Feuer-
wehr Adlwang und zeich-
net sich somit für 25 Jahre
Jugendarbeit bei der Feuer-
wehr aus.

Goldene Hochzeit
Zwei Jubelpaare konnten in jüngster Zeit das 50jährige Hoch-

zeitsjubiläum feiern und sich über diese gemeinsame Zeit, die

sicherlich viele schöne Stunden, aber auch so manche Sorgen

mit sich brachte freuen, und zwar Johann und Maria Platzer,

wohnhaft in der Flacheneggerstraße (Bauer zu Flachenegg)

sowie Maximilian und Reinhilde Mitterhuemer, wohnhaft in

der Gewerbestraße. 

Bürgermeister Mag. Hieslmayr, Vizebürgermeister Straßmayr

und Amtsleiter Pramhas überbrachten namens des Landes

Oberösterreich als auch der Gemeinde Adlwang die besten

Glück- und Segenswünsche und überreichten Ehrengeschen-

ke. In gemütlicher Runde wurde im Kreise der Familie ge-

feiert und auf so manches Ereignis  im Laufe dieser 50 Ehe-

jahre zurückgeblickt.
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Tolles Konzert der Sängerrunde
Für ein volles Haus sorg-

ten die Sänger der Sän-
gerrunde Adlwang bei ih-
rem schon traditionellen
Konzert für alle Mütter-
Groß- und Schwiegermüt-
ter.

Bis auf den letzten Platz ge-
füllt war der in Eigenregie
festlich geschmückte Saal,
wo zu Ehren aller Frauen,
ein bunter Strauß von Me-
lodien und Klängen darge-
boten wurde.

Für musikalische Höhe-
punkte sorgten neben der
Sängerrunde Adlwang, mit
den Solisten Mag. Ernst
Garstenauer, Petra Wein-

mair und Alfred Fischer -
eder , die Adlwanger Klang-
viertler  und das ausge-
zeichnete  Brass-Ensemble
der Energie AG Musikka-
pelle. 

Am Flügel wurden die Dar-
bietungen die von Klassik,
wie „Der Waffenschmied“
von Lorzing, dem traditio-
nellen Volkslied bis zu LA-
Montanara am Klavier
reichten, von Klaus Ober-
leitner begleitet.

Die Einführungen zu den
einzelnen Stücken sowie
Geschichten aus dem Le-
ben kamen von  Mag. Josef
Adamsmayr.

Natürlich wurde  für jede
Besucherin ein kleines Ge-
schenk als Dankeschön von
den Sängern überreicht.

Ein Höhepunkt des Abends
war die Ehrung des Sänger-
kameraden Josef Mandor-
fer für 20 Jahre aktive Mit-
gliedschaft. Es wurde ihm
das Silberne Ehrenzeichen
des ÖSB vom Regionalob-

mann Herbert Scheiböck

überreicht.

Die Sängerrunde und ihre

Fans freuen sich schon auf

ihr nächstes Großereignis,

nämlich das  60jährige Be-

standsjubiläum der Sänger-

runde Adlwang, das am 6.

September gebührend ge-

feiert wird.

Grün- und Strauch -
schnitt-Entsorgung

Es wird darauf hingewie-

sen, dass die kostenlose

Grünschnittentsorgung (di-

rekt bei der Kompostieran-

lage Himmelfreundpoint-

ner, Furtberg 45) nur für

Grün- und Strauchschnitt

in Haushaltsmengen Gül-

tigkeit hat. 

Werden ganze Hecken, z.B.
Tujenzäune mit Wurzel-
stöcken ect., abgetragen,
muss ein Entgelt entrichtet
werden und kann nicht auf
die aufliegende Liste der
Stadtgemeinde Bad Hall
eingeschrieben werden, an-
sonsten wird dies dem Ent-
sorger weiterverrechnet.

Erlebnis- und
Freizeitkalender

Es ist erfreulich, dass
sich wieder zahlrei-

che Vereine und Organi-
sationen bereit erklärt
haben, für unsere Ju-
gend in den Sommerfe-
rien lustige und ab-

wechslungsreiche Veran-

staltungen anzubieten.

Das genaue Programm

mit Angaben über The-

men und Termine liegt

am Gemeindeamt auf.
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„Bauernhöfe, Mühlen, 
Sölden und Häuser in Pfarrkirchen”

Im Rahmen eines Früh-
schoppens mit den

„Gleinker Volksmusikan-
ten” in der Turnhalle der
Volksschule Pfarrkirchen
präsentierte  der Bauern-
bund das Buch „Bauernhö-
fe, Mühlen, Sölden und
Häuser in Pfarrkir chen”.
Autorin Mag. Katharina Ul-
brich aus Waldneukirchen
stellte fachkundig ihr ge-
lungenes Werk vor und be-
grüßte die Pfarrkirchner
aus den vier „Republiken”
(Ortschaften) Feyregg, Mö-
derndorf, Mühl grub und
Pfarrkirchen.

Bei einer Auflage von 500
Stück wurden bereits mehr
als die Hälfte der Bücher
verkauft. Eineinhalb Kilo-
gramm bringt das ausführ-
liche Buch auf die Waage,
wo sich auf rund 330 Seiten
die Hauschroniken von 153
Häusern befinden. Aus-
gangsbasis war ein Häuser-
verzeichnis von 1940, das
nach dem Auftraggeber
„Bauernbund Pfarrkir-

chen” ein authentischer
„Altbestand” an Häusern
im Dorf ist. „Der wichtigste
Teil dieser sozioökonomi-
schen Studie ist jedoch die
Befragung der Hausbewoh-
ner”, erläuterte Autorin
Mag. Katharina Ulbrich.

Mehr als 1000 bisher un-
veröffentlichte Bilder, „Ge-
heimakten” aus dem Stadt-
archiv Bad Hall oder Vieh-
zählungen in verschiede-
nen Jahrhunderten können
nachgelesen werden. Be-
sonders interessant sind
die Besitzerlisten und
wechselnden Namen der
„Häusl” der Handwerker
und Taglöhner. Sie lagen in
nächster Nähe zu den herr-
schaftlichen Schlössern
Feyregg und Mühlgrub. Bei
vielen Häusern in der De-
henwanger Straße oder im
Dorf konnten die Besitzer
bis um 1600 eruiert wer-
den. Großen Anteil an die-
sen Recherchen haben Ger-
hard Bresenhuber und
Mag. Ernest Ulbrich, die

alte Urbare und Grundbü-
cher im Landesarchiv Linz
durchforsteten. Manchmal
„plagten” sie sich mit der
Transkription der oft sehr
schwer lesbaren Kurrent-

schrift. Das Buch ist um 30
Euro beim Gemeindeamt
Pfarrkirchen, beim Fachge-
schäft Mayrhofer in Bad
Hall und bei der Volksbank
Pfarrkirchen erhältlich.

V.l.n.r.: Gerhard Bresenhuber, Autorin Mag. Katharina Ul-
bric h und Bauernbundobmann Franz Mayrhofer.

Nimmermüde Katharina:
Bereits vier Bücher über
unsere nähere Heimat
stammen aus ihrer Feder.
Ein fünftes 
ist im werden.

Fotos: Hütmeyer

Miteinander 
von Jung und Alt

Um den Bewohnern des Bezirksseniorenheimes Bad Hall
eine Freude zu bereiten, feierten die Pfarrkirchner Erst-
kommunionkinder gemeinsam mit ihnen die Heilige
Messe. Nach der Messe wurden die Bewohner des Alten-
heimes mit der Übergabe von Regenbogenplakaten (war
Thema der Messe) und schönen Rosen überrascht. Die
Freude bei der jungen und älteren Generation war riesen-
groß. Foto: privat
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„Das Leben ist Gottes Ziel mit uns!”

Private Altersvorsorge – WARUM?

Wir Österreicher werden immer älter. Und wenn die Lebens er wartung
steigt, muss man auch für einen längeren Zeitraum vorsorgen. Mit
einer Lebensversicherung (oder auch Pensions vor sorge genannt)
können Sie die Versorgungslücke im Alter zuverlässig schließen.
Im Hinblick auf die unerfreulichen Aussichten des staatlichen
Pensionssystems ist private Vorsorge wichtig. Es gibt kein anderes
Veranlagungsprodukt, das Ihnen über eine so lange Laufzeit eine
garantierte Verzinsung und eine lebenslang garantierte Privat pension
bietet.

Brennpunkt: Eine Privatpension wird immer wichtiger!

Unser Tipp!

Je früher man die richtige Auswahl der Vorsorgeprodukte trifft, desto
größer ist der finanzielle Spielraum im Alter. Wichtig ist jedenfalls eine
Basisvorsorge, mit der man auch über längere Zeit hinweg flexibel
bleibt. Man sollte möglichst früh mit einem Spar vertrag beginnen, der
auf Wunsch unserer Kunden auch jederzeit verändert werden kann.
Das heißt: Es muß möglich sein, die Monatsprämien je nach Bedarf
anpassen oder auch kurzfristig aussetzen zu können.

Wollen Sie Ihre Pension selbst gestalten?

Allianz-

Experten-

Tipp

Allianz Agenturgemeinschaft

Bimingstorfer & Eggendorfer

Neustraße 9, 4522 Sierning, www.sierning-allianz.at

Die Pfarrkirchner Erst-
kommunionkinder

2008 setzten sich zum
Ziel, die geschützten Werk-
stätten der Diakonie in der
Gemeinde Kirchdorf zu
unterstützen. Fleißig wur-
de bei Bekannten, Ver-
wandten und der Bevölke-
rung von Pfarrkirchen Geld
für diese wertvolle Einrich-
tung gesammelt.

Am 27. Mai konnten die
Erstkommunionkinder in
Begleitung der Tischmütter
und Dir. Irmtraud Malli
dem Leiter der DIG Kirch-
dorf Bert Ziegenbert 7

1.000.– überreichen. 

DIG-Tagesheimstätte bietet
Menschen mit geistiger
und /oder körperlicher und
/ oder mit Sinnesbeein-

trächtigungen, die ihre
Schulpflicht beendet haben
und einer Tätigkeit nach-
kommen wollen, jedoch

nicht am allgemeinen Ar-
beitsmarkt tätig sein kön-
nen, eine Beschäftigung an.
1980 wurde die „DIG-Ta-

gesheimstätte“ im ehemali-
gen Gesundheitsamt in
Kirchdorf eingerichtet. Zur
Zeit werden dort 24 Klien-
ten betreut.

Direkt im Haus können die
in den einzelnen Werkstät-
ten (Holzbearbeitung, Ke-
ramikwerkstätte, Weberei,
Korbflechterei) hergestell-
ten Produkte gekauft wer-
den.

Auch das Mittagessen wird
von den Besuchern der Ta-
gesheimstätte selbst zube-
reitet.

Die DIG-Tagesheimstätte
ist für Menschen mit Be-
einträchtigung ein Ort zum
Wohlfühlen, der Geborgen-
heit und Integration in un-
serer Gesellschaft.

1000 Euro sammelten die Erstkommunionkinder für die
Werkstätte der Diakonie Kirchdorf. Foto: privat
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Richtiger Umgang 
mit der Biotonne

Das gehört 
in die Biotonne/-sack:

– Obst- und Gemüseabfälle

– Schnittblumen, 
Gartenun kraut

– Topfpflanzen 
(ohne Topf!)

– Kaffeefilter, Teebeutel 

– verdorbene Lebensmittel
und Speisereste

– Kleintiermist, Eier -
schalen

– reine Holzasche

– Haare, Federn, 
Sägespäne

– Einwickelpapier, Küchen-
rolle

– Pappteller, Holzspieße 

– Papierservietten

– Papiertaschentücher 

Das gehört nicht
in die Biotonne/-sack:

– Plastiksackerl, Folien

– Kohlenasche, Tier kadaver

– Staubsaugerbeutel 

– Zigarettenstummel 

– Speiseöl*, Marinaden

– Abfälle aus dem 
Hygienebereich

– Textilien

– Kehricht

– beschichtetes Papier

– Glas, Restabfälle

– Problemstoffe 
(z.B. Medikamente, etc.)

*Speiseöle und Fette 
sammel n Sie im „Öli”.

Die Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger wer-
den ersucht  die Biotonnen
nicht mit Hunde- bzw.
Hühnerkot  zu befüllen.

Ebenfalls wird ersucht den
Gras- und Grünschnitt so-
wie Unkraut nur in kleinen
Mengen in den Biotonnen
zu entsorgen. Diese Abfälle
können kostenlos wie nach-
stehend angeführt entsorgt
werden.

Sommerkino im
Kulturzelt Mühlgrub

Randgestalten - heißt der
jüngst gedrehte Film

mit Josef Hader.

Es handelt sich dabei nicht
um ein weiteres Großpro-
jekt österreichischer Film -
unternehmen, sondern um
einen Film der beiden
Nöchlinger Regisseure Karl
Leopold Furtlehner und
Gerhard Haubenberger.

Worum es geht? Es handelt
sich um eine Tragikkomö-
die mit sozialkritischem
Hintergrund.

Ein Postamt wird geschlos-
sen, eine Person verschwin-
det, Polizei im Ort, ... mehr
wird nicht mehr verraten.

Die Wald- und Mühlviertel-
premieren waren ein voller
Erfolg. Nun geht es in wei-
tere Kinos.

Erstmals kann man „Rand-
gestalten” nun auch in
Pfarrkirchen sehen, im Kul-
turzelt des Schloss Mühl-
grub, am 28. Juni. Beginn
ist 20.00 Uhr. Eintritt sechs
Euro.

Wie bereits in der letz-
ten Ausgabe berich-

tet, veranstaltet die Musik-
kapelle Pfarrkirchen anläss-
lich des 160jährigen Beste-
hens der Musikkapelle, das
Pfarrkirchner Musinarium
mit 3er Treff von 4. bis 6.
Juli in Pfarrkirchen.

Aufgrund einer organisato-
rischen Änderung der An-
reise unserer Gastkapellen
aus Sulzbach (Deutsch-
land) und Niederwölz

(Steiermark) wird die Be-

grüßung der Gastkapellen

am Freitag 4. Juli auf dem

Gemeindeplatz um 1 Stun-

de auf 15.00 Uhr vorverlegt.

Wir laden Sie herzlich ein,

dieses Jubiläum mit der

Musikkapelle Pfarrkirchen

zu feiern und einige schöne

Stunden im Festzelt beim

Musikheim zu verbringen.

Der Eintritt ist bei allen

Veranstaltungen frei.

Terminänderung Pfarr -
kirchner Musinarium

Straßenbau
Verkehrsbehinderung an der Pabstbergstrasse

Nach Schulschluss mit
Beginn der 1. Ferien-

woche wird mit den Sanie-
rungsarbeiten an der Pabst-
bergstraße zwischen Kaip-
und Kirchmühlstraße be-
gonnen. 

Während der Bauarbeiten

wird dieses Teilstück der

Pabstbergstraße gesperrt.

Der Stadtbus wird über die

Koglstraße und Hang -

straße umgeleitet.

Bauverhandlungs -
termine 2. Halbjahr ’08

Donnerstag, 10. Juli

Donnerstag, 7. August

Donnerstag, 4. September 

Donnerstag, 9. Oktober 

Donnerstag, 6. November

Donnerstag, 11. Dezember

immer vormittags

Grün- und Gras-
schnitt-Entsorgung

Der Anfall biogener Ab-
fälle aus dem Garten

kann und soll im Bring-Sy-
stem bei Arge Kompostierer
Himmelfreundpointer, Furt-
berg 45, 4540 Bad Hall, ko-

stenlos entsorgt werden.

Die Anlieferung ist nur an

folgenden Tagen möglich:

Freitag: 13.00 – 18.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 17.00 Uhr
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Neues vom Bad Haller Fußballnachwuchs
Die Frühjahrsmeisterschaft
ist seit Ostern voll im Gan-
ge und mehr als 100 Nach-
wuchsspieler kämpfen in
sieben Leistungsstufen um
den begehrten Meistertitel.

Während die U8, U9, U11
und U12 dabei beachtliche
Erfolge erzielen und gegen
die meisten Teams aus dem
Kremstal und dem Raum
Steyr bestehen können,
hängen die Trauben für die

U13, U15 und U17 in den
leistungsfördernden Be-
werben ungleich höher.
Diese Mannschaften müs-
sen derzeit schmerzlich zur
Kenntnis nehmen, dass
noch viel mehr Einsatz und
Training erforderlich ist,
um mit den Besten aus
Oberösterreich mithalten
zu können.

Zählbare Erfolge scheitern
aber nicht am fußballeri-

schen Können der Jugend-
lichen, es fehlen einfach
mehr Betreuer, um ein qua-
litätsvolleres und intensive-
res Training anbieten zu
können.

Sollten Sie also Interesse
und Spaß an der Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen
haben, melden Sie sich bei
Obermeier Günther
(0664/1222263) oder Hotz
Gerald (0664/6213883).

Der Nachwuchs kämpft
um den Meistertitel.

Die Kampfmannschaft holt auf
Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten in der Rückrunde,
mit 3 Niederlagen in Folge,
konnten die letzten Runden
wieder besser gestaltet wer-
den und der Anschluss an
den 2. Tabellenplatz gehal-
ten werden. Es wird bis

zum Schluss spannend
bleiben und sich vielleicht
erst beim letzten Meister-
schaftsspiel am 31. 5. gegen
Losenstein der endgültige
Tabellenplatz entscheiden. 

Ab der Saison 2008/2009
wird unter einem neuen

Trainer, Manuel Dietinger,
versucht, die Erfolge der
diesjährigen Saison zu
wiederholen.  Auch mit der
Reservemannschaft, unter
Trainer Gerald Panhölzl, ist
es gelungen eine sehr gute
Rückrunde zu spielen. Die

1b ist nun ein gutes Sprung-
brett für die Jungen gewor-
den, um in der Kampf-
mannschaft Fuß zu fassen.

Foto: privat
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Bad Haller Turner erfolgreich
Am 18. April fand in der

Sporthalle Kirchdorf
die Bezirksgerätmeister-
schaft statt. Der ÖTB Turn-
verein Bad Hall konnte in
fünf Kategorien den Be-
zirksmeister stellen: Tanja
Rosenberger, Sarah Ber-
mannschläger, Lisa Baum-
berger, Anton Lehermayr
und Leo Daubner.

Bereits eine Woche später
durften die Turner und Tur-
nerinnen bei der OÖ Nach-
wuchsmeisterschaft, die
ebenfalls dieses Jahr in

Kirchdorf statt fand, noch-

mals ihr Können unter Be-

weis stellen und einige

schafften auch die Qualifi-

kation für die Bundesmei-

sterschaft.

Drei Mädchen und zwei

Burschen aus Bad Hall gin-

gen am 31. Mai in Schär-

ding bei der diesjährigen

Bundesmeisterschaft im

Geräteturnen an den Start. 

Lisa Baumberger siegte in

der Altersgruppe 17/18 Jah-

re und auch die übrigen

Teilnehmer aus Bad Hall

erzielten beachtliche Ergeb-

nisse: Anton Lehermayr 3.,

Leo Daubner 6., Sarah Ber-

mannschläger 7., Veronika

Suchy 10.

Bei der OEFT-Schülerlan-

desmeisterschaft am 17.

Mai in Linz, belegte  Simo-

ne Hofbauer den 6. Rang.  

Die heurige Sonnwendfeier

findet am Samstag, dem 21.

Juni, um 21.00 Uhr beim

Gasthof Lamplhub statt.

Um 19.00 Uhr treffen ein-

ander alle „Wanderfreudi-
gen“ bei der Jahnturnhalle
zur gemeinsamen Wande-
rung zur Lamplhub. Die
Sonnwendfeier findet bei
jeder Witterung statt. 

Victoria Schaubmair wurde
Vize-Landesmeisterin

Victoria Schaubmair (links im Bild) wurde Vize-Schüler -
landesmeisterin. Foto: privat

Am 17. und 18. Mai fan-
den bei idealen Wetter-

bedingungen im Linzer
Stadion die OÖ. U16
Leichtathletikmeisterschaf-
ten statt, bei denen sich die
für den ÖTB-OÖ  startende
Bad Hallerin, Victoria
Schaubmair erfolgreich in
Szene setzen konnte.

Schaubmair wurde sowohl
im Kugelstoßen (3 kg) hin-
ter Vajda Nathalie (Union
Neuhofen) mit 8,50 m als
auch im Speerwerfen (400
gr) hinter Schönfelder Bir-
git (Zehnkampf Union) mit
30,10 m Zweite und somit
jeweils Schüler-Vizelandes-
meisterin.

Golfturnier in Bad Hall
Polizei-Chef erfolgreich

Dem Bad Haller Kurier wurde exklusiv dieses Foto von den
Bad Haller Golfmeisterschaften zugespielt. V.l.n.r.: Horst
Rutzinger (Privatier) mit Partner Hans Scheidleder (Poli-
zei-Chef) gegen Hubert Haager (Neumühle-Eierbaron) mit
Partner Roland Mitter (Stadtplatzwirt - auf schottisch).

Ergebnisliste
der 8. Bürgerbund-Olympiade 2008

1. Kevin Sullivan (Irland) Gold
2. Josef Neuhofer (Oberösterreich) Silber
3. Johann Grasl (Oberösterreich) Bronze

Einzelsieger:
Ger-Zielwurf Werner Schmidhauser OÖ
Stockschießen Roland Eschelmüller Tirol
Hufeisen-Wurf Tony Bareham England
Baumstamm-Nageln Johann Grasl OÖ
Straßen-Kegeln Johann Grasl OÖ
Bierfass-Weitrollen Kevin Sullivan Irland
Bierfass-Schlichten Kevin Sullivan Irland

Fo
to

: p
ri
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t 
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BHK-Basar

Wir sind stolz auf das,
was Ihr geleistet habt

und wünschen Euch für eu-
ren wohlverdienten Ruhe-
stand alles Gute. Mit einem
lachenden und einem wei-
nenden Auge nehmen auch
wir Abschied.

Helmut und Sabine

Suchen nette Dame zur
stundenweisen Betreuung
unserer Kinder (6 und 4
Jahre). Voraussetzung: gu-
ter Umgang mit Kindern,
geduldig, flexibel (teilweise
auch an Wochenenden und
nachts), Auto von Vorteil.
Tel. 0676/9383678 oder
07258/5689.

Suche Lehrstelle ab Herbst
2008 als KFZ-Techniker.
Tel. 0664/9424598.

TopRein sucht ab sofort ver-
lässliche Raumpfleger -
innen für Reinigungsarbei-
ten im Sonnenpark (Pro
Mente) Bad Hall. Auf ge-

ringfügiger Basis. (Mo – Fr,
fallweise Sa, So, Feiertag).
Linz, Ignaz-Mayer-Straße
6a, Tel. 0664/5840379
(Frau Pehböck).

Schöne, ruhige 2-Zimmer-
Wohnung, Nähe Waldrand
zu vermieten, 60 m2. Mie-
te: 7 450,– inkl. Nebenko-
sten. Telefon 0049 / 171835
4444, Montag bis Freitag
von 8.00 bis 12.00 Uhr.

Garconière in Bad Hall, ca.
40 m2, Balkon, teilmöbliert,
EG, zu vermieten. Telefon
07259/4693, abends.

Lehrling für zahntechni-
sches Labor gesucht.
Schriftliche Bewerbungen
an: Appl Dentaltechnik
KEG, Alois-Fischill-Str. 5,
4540 Bad Hall.

Yoga im Park. 26. Juli und
16. August, 14 – 17 Uhr.
Treff vor Tassilo-Hotel.
Euro 12,–, Tel. 3168, Helen
Felitsch.

Lärmschutz-Verordnung
Des Gemeinderates der

Stadtgemeinde Bad Hall

vom 30. März 1995 über Be-

schränkungen zum Schutz vor

untragbaren Belästigungen

(Rauch, Staub, Lärm).

Auf Grund des § 25 des OÖ.

Heilvorkommen- und Kur -

ortegesetzes, LGBl.Nr. 47/

1961 i.d.g.F. wird verordnet:

§ 1

Um eine in Hinblick auf die

Besonderheit des Kur ortes

Bad Hall untragbare Belästi-

gung, wie Rauch-, Staub- und

Lärmentwicklung hintanzu-

halten, ist die Verwendung

oder der Betrieb folgender

Lärmquelle(n) innerhalb der
Stadtgemeinde Bad Hall
(Markt Bad Hall, Ortschaften
Furtberg und Hehenberg) täg-
lich von 13.00 bis 15.00 Uhr
und von 22.00 bis 06.00 Uhr
(Ruhezeiten) und an Sonn-
und Feiertagen zur Gänze ver-
boten:

– Elektrorasenmäher oder Ra-
senmäher mit Verbren-
nungsmotoren und andere
im Freien oder in nicht ge-
schlossenen Räumen betrie-
bene Maschinen und Gerä-
te, soweit sie nicht tatsäch-
lich Lärm verursachen und
sich nicht auf Arbeitsgeräte
im Rahmen eines Gewerbe-

und Industriebetriebes be-

ziehen.

– Rundfunkgeräte, Fernsehge-

räte oder Lautsprecher oder

sonstige Tonwiedergabege-

räte im Freien oder in nicht

geschlossenen Räumen

dann, wenn die Verwen-

dung oder der Betrieb sol-

cher Geräte im Freien wahr-

genommen werden kann.

– Modellflugkörper oder Mo-

dellboote oder sonstige Mo-

dellfahrzeuge, soweit sie tat-

sächlich Lärm verursachen.

§ 2

Die im § 1 angeführten Verbo-

te erstrecken sich nicht auf die

ortsübliche land- und forst-
wirtschaftliche Produktion.

§ 3

Wer einem Verbot gem. § 1 zu-
widerhandelt, begeht eine Ver-
waltungsübertretung und ist
von der Bezirksverwaltungsbe-
hörde mit einer Geldstrafe bis
7 2.180,00 zu bestrafen.

§ 4

Diese Verordnung tritt mit Ab-
lauf der Kundmachungsfrist
in Kraft.

Gleichzeitig treten die ortspo-
lizeilichen Verordnungen vom
18. Februar 1950 und vom 11.
April 1993 außer Kraft.

Der Bürgermeister

Ärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

nur für dringende, unaufschiebbare Fälle

5./6. Juli Dr.W. Loos
Tel. 2881 od. 2373

12./13. Juli Dr. F. Stehrer
Tel. 2583 od. 4885

19./20. Juli Dr.K. Huemer
Tel. 5454 od. 5455

26./27. Juli Dr. O. Tauber
Tel. 2856 od. 4680

Ärzte und Rettung ersu-
chen dringend, um mög-
lichst rasche und klar sicht-
bare Anbringung der

Haus nummern, korrekte

Beschriftung der Türklin-

geln und der Türen vor al-

lem in Gemeinschaftsbau-

ten.

Speziell in der Nacht ist es

im Bereitschaftsdienst oft

ein Horror, die Patienten

zu finden (von 12 Wohnun-

gen 6 Klingeln und 5 Tü-

ren korrekt bezeichnet!).

Urlaubstermine
Praktische Ärzte

– Dr. Oskar Tauber: von
25. Juni bis 11. Juli.

– Dr. Franz Stehrer: von
14. Juli bis 5. August.

– Dr. Sylvia Stoiser: von
17. Juli bis 3. August.

– Dr. Kurt Huemer: von
28. Juli bis 14. August.

– Dr. Walter Loos: von 25.
August bis 29. August.

Augenärzte

– Dr. Erich Stoiser: von 17.
Juli bis 3. August.
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Das Rote Kreuz sucht Sie!
Um die Bevölkerung

des großen Einsatzge-
bietes auch weiterhin auf
dem derzeit hohen Stan-
dard versorgen zu können,
sucht das Rote Kreuz auch
heuer wieder tatkräftige,
engagierte freiwillige Mit-
arbeiterInnen.

Geboten wird:

– Fundierte Ausbildung in
Theorie und begleitender
Praxis

– Eine Gemeinschaft, in
der jeder, unabhängig
von Alter und Geschlecht
herzlich willkommen ist

– Die Chance, Kurse in

den verschiedensten Be-
reichen (auch fürs Be-
rufs- und Privatleben) zu
erwerben.

Burschen ab dem 17. Le-
bensjahr haben mit dieser
Ausbildung eine erhöhte
Chance, sollten sie Zivil-

dienst leisten wollen, den
Dienst im Bezirk Steyr-
Land abzuleisten.

Wurde Ihr Interesse an der
Arbeit am Mitmenschen
geweckt, so laden wir Sie
herzlich ein, den Infoabend
am Montag, 30. Juni, um

19:30 Uhr im Rotkreuz-
Haus Bad Hall zu besu-
chen.

P.S.: Sollten Sie am Infor-
mationsabend zeitlich ver-
hindert sein, steht das
Rote Kreuz unter der Tele-
fonnummer 07258/4224
oder per E-mail  bad-
hall@o.roteskreuz.at zur
Verfügung. Bitte rufen Sie,
falls Sie das Rote Kreuz
nicht sofort erreichen, zu
einem späteren Zeitpunkt
an. Danke für Ihre Bereit-
schaft und Ihr Interesse.

Die Ortsstelle des Roten
Kreuzes Bad Hall

Kundmachung
Die Stadtgemeinde Bad

Hall und die Gemein-
de Pfarrkirchen betreiben
gemeinsam das Freibad
Bad Hall/Pfarrkirchen.

Für die Sommermonate
Juli und August wird für
die Verstärkung des Teams
im Freibad ein Bademeister
gesucht. 

Voraussetzung für diese Tä-
tigkeit ist neben guten

Schwimmkenntn i s sen
auch das Interesse für die
technische Anlage (Wasser-
aufbereitung). 

Bei Interesse melden Sie
sich bitte bei der Stadtge-
meinde Bad Hall, Amtslei-
ter Franz Postlmayr, entwe-
der persönlich oder telefo-
nisch unter Tel.: 0664/
5051839.

Der Bürgermeister

„Spenden Sie Zeit”
Pro mente OÖ sucht ehrenamtliche 

MitarbeiterInnen

Wollen Sie helfen, den All-
tag von Mitmenschen mit
seelischer Erkrankung le-
bendiger und vielfältiger zu
gestalten? Für dieses ehren-
amtliche Engagement wer-
den jetzt in Steyr Stadt und
Steyr Land engagierte Bür-

ger und BürgerInnen, so

genannte LaienhelferIn-

nen, gesucht.

Näheres erfahren Sie unter

Tel. 07355-7774. Dienstag:

15.00 – 17.00 und Don-

nerstag: 9.00 – 11.00 Uhr.

Kundmachung
Das Stadtamt Bad Hall ist am 30. Juni und am 1.
Juli 2008 wegen Betriebsausflug geschlossen.

Kundmachung
Die Stadtgemeinde Bad

Hall sucht für die Rei-
nigung des Freibades Bad
Hall/Pfarrkirchen eine Rei-
nigungskraft.

Die Tätigkeit umfasst das
Reinigen der gesamten Ba-
deanlage jeweils am Ende
eines Badetages, bzw. vor
Beginn des Badetages. 

Die Arbeitseinteilung er-
folgt turnusweise, d.h. die
Reinigungskraft ist jede
zweite Woche im Freibad
Bad Hall/Pfarrkirchen im
Einsatz. 

Die Arbeitszeit dauert je

nach Badebetrieb zwischen

1 – 3 Stunden täglich. Das

Beschäftigungsausmaß

fällt unter die Geringfügig-

keitsgrenze. 

Bei Interesse melden Sie

sich bitte bei der Stadtge-

meinde Bad Hall, Amtslei-

ter Franz Postlmayr, entwe-

der persönlich oder telefo-

nisch unter Telefon: 0664/

5051839.

Der Bürgermeister
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Grün- und Strauchschnitt
Seitens der Stadtgemein-

de Bad Hall wird es
auch heuer den Bad Haller
Bürgern ermöglicht, ko-
stenlos ihren privaten (kei-
ne Entsorgung durch Gar-
tengestalter) Grün- und
Strauchschnitt (keine Bio-
abfälle) zu entsorgen!

Dieses Angebot wird auch
sehr zahlreich genutzt, je-
doch oftmals keine Rück -
sicht auf Sauberkeit und
Ordnung in der Umgebung
der Grünschnittcontainer
genommen. Jeder möchte
nur den Grün- und

Strauchschnitt entsorgen
bzw. los werden, egal ob die
Container voll sind. Dies
sollte nicht der Fall sein, da
es sich einerseits störend
auf das Ortsbild auswirkt
und andererseits zu einer
Beeinträchtigung der Le-
bensqualität der Anrainer
führt, die sehr bemüht
sind, die Standorte so sau-
ber wie möglich zu halten!

Deshalb wird gebeten, bei
Antreffen eines bereits
überfüllten Containers den
Grün- und Strauchschnitt
nicht neben den Container

zu lagern, da dies unzuläs-
sig ist. Die Stadtgemeinde
ist selbstverständlich be -
müht, eine rasche Entlee-
rung zu ordern bzw. zu ver-
anlassen!

Die Grünschnittcontainer
sind allgemein nur für die
Entsorgung kleiner Men-
gen vorgesehen. Grund -
sätzlich soll der Grün-
schnitt, der sich beim
Großteil der Anlieferer oh-
nehin bereits im Auto oder
am Anhänger befindet, di-
rekt zur Kompostieranlage
Himmelfreundpointner ge-

liefert werden, wo ein groß-
zügiges zeitliches Übernah-
meangebot besteht:

Mittwoch von 15.00 –
19.00 Uhr und Freitag von
13.00 – 18.00 Uhr und
Samstag von 08.00 – 17.00
Uhr.

Da wir diese Containerent-
sorgungsmöglichkeit auch
weiterhin kostenlos anbie-
ten wollen, wird um Ver-
ständnis und Rücksicht ge-
beten, da die Entleerung
durch eine Fremdfirma er-
folgt und sehr kostenauf-
wendig ist.

Sperrmüllabgabe
am Samstag, dem 12. Juli von 7.00 – 12.00 Uhr

am Wirtschaftshof der Stadtgemeinde Bad Hall

Was ist Sperrmüll?

– Angelruten, Antennen,
Automöbel und Stoßstan-
gen

– Bänke und Möbel aus
Kunststoff, Bilder, Boden-
beläge, Bügelbretter

– Dach- und Isolierpappe

– Felle,  Jalousien aus
Kunststoff

– Kinderspielzeug, Kinder-
wagen, Kindersitz, Koffer

– Lampenschirme, Steh-
lampen, Liegestühle,
Luftmatratzen

– Matratzen aus Schaum-

stoff, Musikinstrumente,
Pinnwände, Plexiglas

– Platten aus Heraklith,
Telwolle, Gipskarton (Ri-
gips), Polstermöbel

– Sanitäreinrichtungen aus
Kunststoff, Schaumstoffe

– Schultaschen, Schi, Snow-
board, Schibox, Sportarti-
kel, Sonnenschirme

– Teppichböden, Vorhänge,
WC-Muscheln, Zeltpla-
nen, Zelte, ...

Was ist Altholz? (kann
ganzjährig im ASZ abge -
geben werden)

– Abbruchholz, Bauholzreste

– beschichtetes, impräg-

niertes, lackiertes, lasier-

tes Altholz

– Bettgestelle und Holzre-

ste (ohne Metallrahmen)

– Bretter, Pfosten, Latten,

Sägespäne, Gardinenlei-

sten, Gartenzäune

– Fensterstöcke und -rah-

men (ohne Glas), Möbel,

Leitern aus Holz

– Paletten, Kisten, Körbe,

Steigen, Türen u. Tür-

stöcke, 

– Pressspan- und Faserplat-

ten, ...

Wichtig: Am Abgabetag für

Sperrmüll ist das Altstoff-

sammelzentrum nicht ge-

öffnet. Es werden daher

Altstoffe, die in das Alt-

stoffsammelzentrum ge -

hören, nicht angenommen.

Bitte dies zu beachten!

Entrümpelungen von Häu-

sern können bei der Sperr-

müllabgabe nicht ange-

nommen werden und müs-

sen selbst kostenpflichtig

(Container oder Entsor-

gungsfirma) zur Mülldepo-

nie nach Steyr gebracht

werden.
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W A S ?    W A N N ?    W O ?
Im Veranstaltunsprogramm finden Sie ausschliesslich jene Termine, die dem Tourismusverband oder dem

Veranstaltungsbüro der Gemeinde genannt wurden. Programm- und Terminänderungen vorbehalten

Pfarrkirchen

Pfarrkirchner Musinarium

16:00 Uhr Musikalische Begrüßung der

Partnerkapellen am Gemeindeplatz

19:00 Uhr: Jubiläumsgottesdienst in der

Pfarrkirche

21:00 Uhr: Live Music mit Devils Unplugged

im Festzelt. Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

„Im Weissen Rössl”

Dienstag, 1. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei.

Mittwoch, 2. Juli
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Hinterstoder, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 3. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert

„Aus der Welt der Oper”, mit dem Robert-
Stolz-Ensemble Bad Hall. Ltg.: Kons. Kpm.
Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 4. Juli
Hauptplatz Bad Hall
Flohmarkt der Bad Haller

Kaufmannschaft

während der Geschäftszeiten ab 18:00 Uhr
Live Musik mit „Jay Cees” (bei Schönwetter)

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführtes Nordic Walking

Leihgebühr für Stöcke: Euro 2,00

13:30/13:35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 7200-0

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

mit dem Methodist Ladies' College Choir aus
Melbourne. 
Eintritt frei!

Operette in 3 Akten von Hans Müller und Erik
Charell. Musik: Ralph Benatzky, Intendant:
Prof. Wilhelm Schupp. Kartenvorverkauf im
Bürgerservice/Rathaus

Samstag, 5. Juli
Hauptplatz Bad Hall
Flohmarkt der Bad Haller

Kaufmannschaft

während der Geschäftszeiten

07:00 bis 13.00 Uhr, Bahnhofsparkplatz
Flohmarkt

jeden 1. Samstag im Monat, (bei
Schlechtwetter am 2. Samstag)

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 3 Std. Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert  Eintritt frei!
mit dem MV Neuhofen an der Krems.

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Im Weissen Rössl”

Operette in 3 Akten von Hans Müller und Erik
Charell. Musik: Ralph Benatzky, Intendant:
Prof. Wilhelm Schupp. Kartenvorverkauf im
Bürgerservice/Rathaus

20:00 Uhr, Kulturzelt Pfarrkirchen
„Tausend und 

eine Nacht mit Nura”

Orientalische Rosengala, Bauchtanz am ersten
Abend der Rosentage im Schloss Mühlgrub. 
Eintritt: 7 10,00/Vorverkauf: 7 8,00

20:00 Uhr, Pfarrkirchen
Pfarrkirchner Musinarium

Dämmerschoppen mit den Gastkapellen
Niederwölz und Sulzbach, anschließend
Tanzmusik mit Chris. Eintritt frei!

ca. 20:30 Uhr, Traxlgut in Sierning
Summer & Party Night

mit Live-Band JUICY, DJ Tom Barkley und DJ
Readoo. Vorverkauf: 7 6,00/Abendk. 7 8,00

Sonntag, 6. Juli
Pfarrkirchen
Pfarrkirchner Musinarium

9:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
10:00 Uhr: Standkonzert mit den
Musikkapellen am Kirchenplatz
10:30 Uhr: Frühschoppen mit der
Bauernkapelle Niederwölz
14:00 Uhr: Nachmittagsschoppen mit der
Musikkapelle Waldneukirchen
Eintritt frei!

9:00 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

9:00 Uhr, Traxlgut in Sierning
Summer & Party Night

Feldmesse mit Abt Ambros, anschließend
Frühschoppen mit der Musikkapelle
Hargelsberg und Zauberer Maculan aus 
Wallsee.

ab 11:00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum
Evang. Gemeindefest

im Anschluss an den Gottesdienst,
Grillspezialitäten Siebenb. Bratwürste,
hausgemachte Mehlspeisen, Tombola;
Musikal. Umrahmung: Stadtkapelle Bad Hall

Montag, 7. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

„Rund um Pfarrkirchen”. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 8. Juli
Tennisplatz/Kurpark Bad Hall
bis 12.7.2008
3. Bad Haller Damen-

Tennisturnier

veranstaltet vom SV Schiedel Bad Hall
Finalspiele am 12. Juli, Anmeldung bei Sport
Hasenauer
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Zutaten:
200 g Zartbitterschokolade
50 g Cornflakes
500 g Heidelbeeren
2 EL Staubzucker
1 1/2 l Vanilleeis

Zubereitung:

Die Schokolade im Wasser-

bad schmelzen und Corn-

flakes unterheben. Schoko-

masse gleichmäßig auf den

mit Backpapier ausgelegten

Springformboden vertei-

len, andrücken und abküh-

len lassen. Etwas mehr als

die Hälfte der Heidelbeeren

mit dem Staubzucker pü-
rieren.

Eis mit dem Handmixer
cremig rühren.

Die Hälfte des Vanilleeises
auf den Schokoboden strei-
chen und die Hälfte des
Heidelbeerpürees darauf

verteilen. Restliches Eis
und Püree verrühren und
auf die Torte streichen.

Zum Schluss restliche Hei-
delbeeren darüber streuen
und die Torte mit Klarsicht-
folie bedeckt für ca. 1 Stun-
de ins Gefrierfach stellen.

Bad Haller Kulinarium
Heidelbeer-Eistorte mit Knusperboden

durch Bad Hall und nach Pfarrkirchen.
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall. 
Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert

„Bunt gemischt – Musical, Schlager, ...”, mit
dem Robert-Stolz-Ensemble Bad Hall. Ltg.:
Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

19:30 Uhr, Kulturzelt Pfarrkirchen
Musikkabarett

WAPO & die Nachbarn & ein Burgenländer
Eintritt: 7 13,00/ Vorverkauf: 7 11,00

Freitag, 11. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführtes Nordic Walking

Leihgebühr für Stöcke: 7 2,00

13:30/13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee

Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Im Weissen Rössl”

Operette in 3 Akten von Hans Müller und Erik
Charell. Musik: Ralph Benatzky, Intendant:
Prof. Wilhelm Schupp. Kartenvorverkauf im
Bürgerservice/Rathaus

Samstag, 12. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std. Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 – 18:00 Uhr, Forum Hall, 
Ed.-Bach-Straße 4
Lebende Hobby-Werkstätte

im Rahmen der Ausstellung „Fliegt mit – die
Entwicklung des Modellfluges”

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

Lisa Stern und Eric Spitzer-Marlyn - LIVE,
Eintritt frei!

19:00 Uhr, Tennisplatz, Kurpark Bad Hall
Sommernachtsfest

des SV Schiedel Bad Hall, großes Fest mit
Tanz und Musik, es spielen die Mikados, 
Eintritt frei!

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei.

Mittwoch, 9. Juli
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

zum Almsee, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 7200-0.

Donnerstag, 10. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Kunst- und Kulturführung
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Operette in 3 Akten von Hans Müller und Erik
Charell. Musik: Ralph Benatzky, Intendant:
Prof. Wilhelm Schupp. Kartenvorverkauf im
Bürgerservice/Rathaus

Sonntag, 20. Juli
9:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Sonntagskonzert

mit der Big Band des SZ des ÖTB Bad Hall.
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Im Weissen Rössl”

Operette in 3 Akten von Hans Müller und Erik
Charell. Musik: Ralph Benatzky, Intendant:
Prof. Wilhelm Schupp. Kartenvorverkauf im
Bürgerservice/Rathaus

20:00 Uhr, Kulturzelt Pfarrkirchen
„Shine a Light”

Sommerkino, die Rolling Stones, Konzert -
verfilmung von Martin Scorsese 
Eintritt: 7 6,00

Sonntag, 13. Juli
9:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Sonntagskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 14. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 15. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei.

Mittwoch, 16. Juli
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13:35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Molln, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 7200-0.

Donnerstag, 17. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert

„Ein Strauß von den Sträußen”, mit dem
Robert-Stolz-Ensemble  Bad Hall. Ltg.: Kons.
Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Freitag, 18. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführtes Nordic Walking

Leihgebühr für Stöcke: Euro 2,00

13:30/13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Schlierbach, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee

Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Im Weissen Rössl”

Operette in 3 Akten von Hans Müller und Erik
Charell. Musik: Ralph Benatzky, Intendant:
Prof. Wilhelm Schupp. Kartenvorverkauf im
Bürgerservice/Rathaus

Samstag, 19. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Galakonzert

ein Abend mit Charlotte Pistor (Sopran) und
dem Robert-Stolz-Ensemble Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. 
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Im Weissen Rössl”

Montag, 21. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 22. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert    Eintritt frei.
mit dem Salonquintett des Kurorchesters. 

Mittwoch, 23. Juli
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Hinterstoder, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

20:00 Uhr, röm.-kath. Stadtpfarrkirche
Zarewitsch Don Kosaken

Faszination russischer Chor und Sologesänge, 
Vorverkauf: Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0.

Donnerstag, 24. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Spaziergang 

durch die Stadt Bad Hall

Die Geschichte und Kultur von Bad Hall näher 
kennenlernen. Führung: Mag. W. Hingerl, Bad
Hall. Freie Teilnahme.

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert

„Die Operette im 20. Jahrhundert”, mit dem
Robert-Stolz-Ensemble Bad Hall. 

Freitag, 25. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführtes Nordic Walking

Leihgebühr für Stöcke: Euro 2,00

13:30/13:35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 7200-0

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Tanztee         Eintritt frei!
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19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

„Im weissen Rössl”

Operette in 3 Akten von Hans Müller und
Erik Charell. Musik: Ralph Benatzky,
Intendant: Prof. Wilhelm Schupp.
Kartenvorverkauf im Bürgerservice/Rathaus

Samstag, 26. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Im weissen Rössl”

Operette in 3 Akten von Hans Müller und
Erik Charell. Musik: Ralph Benatzky,
Intendant: Prof. Wilhelm Schupp.
Kartenvorverkauf im Bürgerservice/Rathaus

Sonntag, 27. Juli
9:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Sonntagskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 28. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 29. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

16:00 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Nachmittagskonzert

mit dem Salonquintett des Kurorchesters 
Bad Hall. Eintritt frei.

Mittwoch, 30. Juli
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed. Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall.

13:30/13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

Zum Almsee, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 7200-0.

Donnerstag, 31. Juli
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark (Pavillon)
Abendkonzert          Eintritt frei!
„Aus der Welt der Oper”, mit dem Robert-
Stolz-Ensemble Bad Hall. Ltg.: U. Steskal. 

Bauernmarkt
Freitag von 14 bis 17 Uhr am 4.,

11., 18. und 25. Juli in der Edu-
ard-Bach-Straße.

Forum
„Aquarell”

Der Malertreff für alle Hobby-
künstler. Jeden 1. Montag im Mo-

nat, um 19.00 Uhr und jeden 3.
Samstag im Monat, um 16.00 Uhr im
röm.-kath. Pfarrheim, Clubraum (1.
Stock).

Auch Gäste sind herzlich willkom-
men. Nähere Auskünfte bei Mag. W.
Hingerl, Tel. 07258/7561.

Wir bitten zum
Tanz

– „Gasthof Lamplhub”, Mittwoch und

Samstag, um 19.00 Uhr, Sonntag ab

14.00 Uhr.

– Herzogtum, Freitag und Samstag ab

20 Uhr.

– Kurcafe im Kurhaus (Live Musik)

am Dienstag, Donnerstag und Frei-

tag ab 19.00 Uhr.

Computer-
Stammtisch

Der Computer-Stammtisch findet

im Clublokal im Feuerwehrzeug-

haus im 1. Stock, Eingang neben dem

Kurtheater, am 4. und am 18. Juli, je-

weils ab 19.00 Uhr statt.

Senioren-Nachmittag für computerin-

teressierte Senioren, Mitglieder, Gä-

ste, Anfänger und Fortgeschrittene

am Samstag, dem 26. Juli, ab 15 Uhr.
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Die Radio-Oberösterreich-Sommertour
27. Juni, ab 14.00 Uhr am Hauptplatz Bad Hall

Bad Hall ist am Freitag,

27. Juni, ab 14.00 Uhr

(ORF Einstieg 16.00 Uhr)

Austragungsort für die Ra-

dio-OÖ-Sommertour. 

Erleben Sie die Sendung

„Servus Oberösterreich”

und ein tolles Bühnenpro-

gramm live. Radio Ober -

österreich geht auf große

Sommertour durch alle Be-

zirke. Und wir sind ganz

heiß auf Ihre Fotos!

Radio Oberösterreich live
und Bezirkstriathlon

Neben der Gelegenheit, live

bei einer Radiosendung da-

bei zu sein und mitzuma-

chen, können Sie auch

beim Bezirkstriathlon an-

Für diese drei Bewerbe gibt

es Punkte und wer am

Ende der Bezirkstour Sie-

ger ist, erhält einen Tag mit

Radio Oberösterreich.

An diesem Tag gibt’s Histo-

risches, Traditionelles und

Kulinarisches vom Fein-

sten. Vom Schmied bis

zum Schindlmacher,

Schmankerl aus der Re-

gion, Bauernmarkt mit ei-

ner Schmankerlroas. 

Die Füh rungen im Hand-

werkermuseum, Jugend-

musik der Stadtkapelle Bad

Hall und zum Abschluss et-

was Einzigartiges, ein X-

Large-Konzert.

treten. Der Bezirkstriathlon
setzt sich aus folgenden Be-
werben zusammen: 

Fußballwettbewerb 
Feuerwehr-Zielspritzen 
Bezirks-Singen 

Fo
to

: S
ch

re
gl

m
an

n
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